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Es ist nicht nur zum Wohle jedes Einzelnen, diese Entwicklung nicht zu

verpassen, sondern auch ein vitales Interesse unserer Wirtschaft, genügend

qualifiziertes Personal rekrutieren zu können. Nicht umsonst (aber bisher im

Kanton Graubünden leider vergeblich) ertönt seit Jahren der Ruf nach Förderung

der MINT-Fächer in der Volksschule. Es war für viele deshalb unverständlich, als

im Februar 2015 der Grosse Rat, entgegen der einstimmigen Empfehlung seiner

Bildungskommission, einen Auftrag für ein kantonales ICT-Konzept ablehnte.

Und so warten unsere Bündner Kinder nochmals 3 Jahre, bis die Ausbildungspläne

im Bereich der modernen Medien im Rahmen des Lehrplanes 21 umgesetzt

werden; bis dann gelten die Vorgaben aus den Jahren 1984 (Primär) und

1993 (Sek I)!

Gottseidank gibt es in Graubünden viele innovative Lehrpersonen, Schulen und

Lehrbetriebe, denen eine zukunftsorientierte Ausbildung ihrer Schülerinnen und

Schüler wichtig ist. Ob unsere Bündner Volksschule so allerdings ihren Auftrag

für eine chancengleiche Ausbildung aller Kinder erfüllt und der Bedarf der

Wirtschaft gedeckt werden kann, darf bezweifelt werden.

Um dem Stellenwert der modernen Medien im Schulbereich Rechnung zu

tragen, widmet sich das Februarschulblatt diesem Thema. Wir wünschen Ihnen

eine spannende Lektüre.

Peter Reiser

Präsident Schulbehördenverband Graubünden

Was haben moderne Medien mit dem

Sprachenkonzept gemeinsam?
Was vielen nicht mehr bewusst ist: Das heute

intensiv diskutierte Sprachenkonzept geht auf

eine Entwicklung vor rund 20 Jahren zurück, als im

Kanton Zürich Privatschulen als Folge der

internationalen Ausrichtung Englisch in ihre Lehrpläne

aufnahmen. Um den veränderten Anforderungen

der Wirtschaft und der Chancengleichheit auch

weniger vermögender Familien Rechnung zu

tragen, musste die öffentliche Schule nolens volens

nachziehen. Dies mit dem Resultat, dass heute

in der dritten und fünften Primär der

Fremdsprachenunterricht beginnt. Eine ähnliche, bisher aber

wenig beachtete Entwicklung zeichnet sich auch

im Bereich der modernen Medien ab. Kenntnisse

im Umgang mit Informationstechnologien werden

für unsere Kinder künftig eine Schlüsselqualifikation darstellen. Sie eröffnen

unsern Jugendlichen neue Berufsfelder und sichern ihre Chancen auf dem

Arbeitsmarkt. Untersuchungen prognostizieren einen radikalen Umbau unserer

Arbeitswelt: Automatisierbare Tätigkeiten werden wegrationalisiert oder ins

Ausland verlegt, während neue IT-basierte Berufe entstehen.
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